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Grundwehrdiener bei der l'lilitiir-
musik Kärnten brachte Bundesjugendreferent

,,MeinTroum ist es, bei einem Iriqthlon
teilzuneh men. Auch eine Trekkingtou r

durch die Rocky Mountoins wüdA mich
sehr rcizen."

Neben der Zeit,die Hans Brunner seiner Familie widemt
sucht er sportliche Henusforderungen. Sein großer
Wunsch ist es, einmal eineTrekkinstour durch die Rocky
lYountains zu machen. wofür er ietzt schon traini€rl

Zwischen zwei und funf Stunden in der Woch€ widm€t sich
der Bundesjugendreferent seinem großen Hobby,dem Laüfen.
lm verSängenen lahr hat er bei seinem ersten lYamthon in
Graz mit  einer Zeit  von 3r31.45 h teikenomm€r, .

Ein weiteres Ziel von Hans Erunner ist es, bei einemTriathlon

Au€h Abenteu€rurlauben ist der Bundesjugendreferent nicht
abgeneigt. Er würde gerne einmal ein€ Reise nach
Tibet machen oder dieWüst€ Gobi durchqueren.

r4ag. Hans Brunner in die Blasmusikszen€. Der damalige
Kärntner Land€skapellmeister Prot Sigismund Seidl engagier-
te ihn für organisatorische Dinge im Landesverbänd - 1985
half Hans Brunner bei der Organisation de. Reise des Kärnt-
ner Landesblasor€hester züm weltmusikwettbewerb in
Holland mit. Bald darauf wurde Hans Brunner im Kärntner
Landesverband zum Pressereferenten und später dann zum
Landesjugendreferenten gewähk. Schon in dieser Funktion hät
erfürviele innomtive Anderungen wie zum Beispiel die Grün-

Zu lnfomotion tion, der Ostereichische Ju-
gendblasorchesterweabewerb,
die JugendreferentenausbildunS
und -weiterbildunS sowie die
Reform der IMLA-Prufung
(neue Utentur und Theorie)
gingen auf die Initiative von
Hans Bru.ner zurück Wichtjg
isr ihm dabei die Zusammenar-
beir mt den Landesverbänden.

S€it 2001 ist f4a8. Hans Erunner
derAnsprechpanner in JuSend-
sachen auf Bundes€bens Als
Bundesjutendreturenr hat er in
den letrten vierlahren tur viele
Neuerungen gesorgr Die ge-
seEliche Anerkennung der
OBv.rusend ak Jusendorsanisa-

Der Eundesiugendreferent
Mag. Hans Brunn€r har ioch
w€it€re Visionen: Für 2006 sind
ein Solistenw€Ebewerb und die
Gründung eines Nationalen Ju'
gendblasorchesters geplanr Eif
großes Anliegen ist ihm auch
die Förderuns junser Kompo-
nisten und die Verwjrklichung
internationaler Jusendproj€kte.

Bundesiugendrefer€nt
Mag. Hans Brunner
Schi lerrsraße l0
9800 Spittal/Drau
Iel.,04762136180
Fax:047 62136285
Mobil:067617577142
email: hannbrunner@aon.at
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llag. Hons Brunner ist der Ansprechportner in lugendmchen auf
Bundesebene. Sein Ziel ist es, die östeneichische Blosnusikju-
gend ols lugendorgonisotion zu festigen und nitzuhelfen, der i
Blosmusikbewegung ollgenein nehr gesellschoftIiches Gewicht
zu verleihen, Privot tröumt Hans Brunner von einer Trekkingtour
durch die Rocky Mountains.

Die Zei t  a ls

dung der JunS€n Kärntn€r Bläserphilharmonie. die Intensivie-
rung der Zusammenarbeit mir den l4usikschulen, die Ein-
führunt des Junior-Leisrungsabzeichens und den Ausbau der
Kärncne. Som merku rse für Ju nsmusik€rlnnen von | 50 auf 550
Teilnehmer Sesorgr. Di€se Serie von Neu€rung€n häk auch in
s€iner Flnktion als Bundesjugendreferenr an Giehe umen
,,Zur Information").
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